
WIRTSCHAFT

dem Nutzer – dem User –, der im
Mittelpunkt steht, Neues entwi-
ckelt werden, wie der 27-Jährige er-
klärt. Er kann seine Masterarbeit
nun am Geburtsort des Ansatzes
schreiben.
Finanziert wird das Stipendium

zum zweiten Mal von der Richard-
Borek-Unternehmensgruppe, die
die regionale Gründerszene aufmi-
schen will. Geschäftsführer Ri-
chard Borek fördert zurzeit zudem
wieder sechs Gründerteams. Leif
Scheppelmann von „CoTech“ zum
Beispiel arbeitet mit seinen beiden

Mitstreitern an einer Verschlüsse-
lung für Smartphones per Chipkar-
te. Der 24-Jährige ärgert sich, dass
es in Deutschland schlecht im Le-
benslauf wirke, wenn es ein Grün-
der nicht geschafft hat mit seiner
Idee.
Asghari und Borek wollen das

ändern.Der neueGründergeist soll
unter anderemdurchdas „Start-up-
Weekend“ entstehen, das Borek
vom 21. bis 23. September zum
zweitenMal anbietet.
Was unsere Region vom Silicon

Valley lernen kann, ist in den Au-

gen des neuen Stipendiaten vor al-
lemOffenheit für Innovationen, für
alles, was neu und anders ist. „Das
fällt hier als erstes auf.“ Außerdem:
die gute Vernetztheit der Szene.
Die erlebte auch sein Vorgänger

Pascal Milfeit: „Ich bin um 13 Uhr
angekommen und um 20 Uhr mit
denerstenVisitenkartennachHau-
se gegangen – mit dreien habe ich
heute immer noch Kontakt.“ Der
Stipendiat des vergangenen Jahres
arbeitet inzwischen im Entre-
preneurship-Hub.
Nebenbei ist erdabei zugründen.

Professor Reza Asghari (von links), Stipendiat Michael Sackmann (aus den USA zugeschaltet per Skype) und
Unternehmer Richard Borek. FOTO: GIDEON ROTHMANN / BESTPIXELS.DE

Ford will
Europageschäft
umbauen
Auswirkungen auf
deutsche Werke unklar.
Köln. Der zweitgrößte US-Auto-
bauer Ford steht vor einem radika-
len Umbau seines Europageschäfts.
Dabei seien die Auswirkungen auf
die beiden deutschen Standorte in
Köln und Saarlouis noch nicht ab-
sehbar, sagte eine Sprecherin am
Montag. Von derzeit rund 25 000
Mitarbeitern in Deutschland sind
etwa 18 600 am größten deutschen
Standort in Köln beschäftigt. Einen
Bericht der „Sunday Times“, nach
dem in Europa bis zu 24 000 Jobs
auf der Kippe stehen sollen, wies
das Unternehmen in einer Stellung-
nahme als „Spekulation“ zurück.
Das deutsche Geschäft stehe bei

Ford derzeit auf „gesunden Füßen“,
so die Sprecherin. „Deutschland ist
profitabel unterwegs“, sagte sie. Im
größten deutschen Werk in Köln
werde etwa der Ford Fiesta produ-
ziert. Es sei jedoch davon auszuge-
hen, dass die Situation in einemglo-
balen Konzern „nie so marktspezi-
fisch“ betrachtet werde. Grundsätz-
lich seien auch die deutschen
Standorte aufgrund des Kosten-
drucks zumUmbau angehalten.
Der kriselnde US-Branchenriese

will die Kosten kräftig senken und
tüftelt an einem großen Konzern-
umbau. Dabei gilt Europa als eine
der größten Baustellen. Vorstands-
chef Jim Hackett hatte sich nach
Vorlage der Zahlen für das zweite
Quartal angesichts der Probleme
alarmiert gezeigt. dpa

User hilft beim Geschäftsmodell
Ein TU-Student schnuppert im Silicon Valley Gründergeist – für unsere Region.
Von Christina Lohner

Braunschweig. Im Silicon Valley ist
es 7.30 Uhr, Michael Sackmann
erst vor wenigen Tagen in Kalifor-
nien gelandet. Doch dem Studen-
ten der TU Braunschweig ist beim
Skype-Telefonat keine etwaigeMü-
digkeit anzumerken. Vielleicht be-
flügelt ihn bereits der Gründergeist
an der Stanford-Universität, wo er
nun ein halbes Jahr lang für seine
Masterarbeit forscht.
Sackmann ist der neue Silicon-

Valley-Stipendiat des Entre-
preneurship-Hubs vonTUundOst-
falia-Hochschule, das Gründer-
Zentrum der beiden Hochschulen.
Der 27-Jährige ist bereits der vierte
junge Forscher aus unserer Region,
der in den USA die dortige Grün-
derkultur untersuchen soll.
An talentierten Studenten und

nochbesseren Ideenals inAmerika
mangelt es in den Augen von Reza
Asghari, demLeiterdesHubs,nicht
in unserer Region. Aber am Öko-
system, in dem die Gründungs-
ideen auf fruchtbaren Boden fallen
– noch. Die Stipendiaten sollen
untersuchen, wie das Ökosystem
des Silicon Valley funktioniert, um
Anregungen für unsere Region ab-
zuleiten.
Sackmann will in seiner Master-

arbeit herausfinden, wie sich mit-
hilfe von „Design Thinking“ in
einer Start-up-Umgebung mög-
lichst schnell Geschäftsmodelle
entwickeln lassen. Beim „Design
Thinking“ soll Hand in Hand mit
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Ehrung für
Rolf Schnellecke

Wolfsburg. Der
Wolfsburger
Unternehmer und
Ehrenbürger Rolf
Schnellecke (73)
erhält einen Platz
in der virtuellen
„Logistics Hall of

Fame“. Geehrt werden dort Men-
schen, die sich um dieWeiterent-
wicklung der Logistik-Branche ver-
dient gemacht haben. Gegründet
wurde die Initiative 2003 von Ani-
ta Würmser, Chefredakteurin der
Logistikmagazine „Logistik heute“,
„VerkehrsRundschau“ und „Logis-
tik inside“. red
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„Lösung bei NHG
noch möglich“
Frankfurt. Nach dem Ablauf eines
Ultimatums der IG Metall an die
Arbeitgeberseite im Konflikt beim
Autozulieferer Neue Halberg-Guss
(NHG) hält die Gewerkschaft eine
Einigung für denkbar. „Nach den
vorliegenden Informationen und
Erkenntnissen ist es nicht ausge-
schlossen, dass in kurzer Frist eine
Lösung möglich ist“, teilte die IG
Metall nach einen Vorstandstreffen
mit.
DerZulieferervonMotorblöcken

undAntriebswellen gehört seit dem
Jahresbeginn zur bosnisch-deut-
schen Prevent-Gruppe der Familie
Hastor, die sich vor allem mit dem
VW-Konzern erbittert um Liefer-
konditionen gestritten und Aufträ-
ge verloren hat. dpa
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Ihr Michels Thalasso Hotel Nordseehaus: Meer-
wasserschwimmbad, Saunalandschaft, à-la-car-
te-Restaurant „Tide“ neben dem Hotel, zum Res-
taurant „Deichblick“ ca. 10 Gehminuten. Lage: nicht
weit zum Strand, den Badehäusern
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